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Kinderworkshop 
«Brainfitness»

Brainolympics

Infodokument

Wer kann seine Hirn- und Muskelzellen am besten kombinieren und gewinnt die  

klasseninternen Brainolympics?

Buche für das ganze Schulhaus einen spannenden und abwechslungsreichen  

Brainfitnessworkshop.

Erarbeitet vom Departement für  

Sport, Bewegung und Gesundheit  

der Universität Basel
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Wer

1. bis 6. Klasse, mit ihren Lehrpersonen. Auch Kinder-

gartenkinder sind willkommen. Für sie müssen die 

Posten durch die Lehrpersonen bei Bedarf ange-

passt werden.

Wann	

Datumanfrage (mit 2-3 möglichen Daten) über den 

«fit4future» Webshop (mind. 2 Monate im Voraus). 

Zeitrahmen 

Je nach Unterrichtszeiten ca. 12-16 Klassen pro Halb-

tag (Vor- oder Nachmittag. Am Nachmittag braucht 

es mindestens 2,5 Stunden Zeit.

Ort 

Räumlichkeiten werden von der Schule organisiert. 

Der Workshop kann drinnen und/oder draussen 

stattfinden.

Kosten	

Keine

Ablauf Buchung

	� Anfrage der Schule mindestens 2 Monate im 

Voraus über den «fit4future»-Webshop 

	� Ca. 2 Wochen später Zusage oder Absage 

durch «fit4future», inklusive Detailinformationen

	� Auswahl der Posten durchs Lehrerteam (Anzahl 

der Posten variiert, je nach Anzahl teilnehmen-

der Klassen) 3-4 Wochen vor Workshop werden 

die Unterlagen an die Koordinationsperson 

gesendet. 

Unterlagen beinhalten

	� Detailsheet für Lehrpersonen

	� Resultatblatt

	� Circuitplan

	� Diplome 

	� Arbeitsblätter und Lösungen

Zusatzinformationen

	� Das Datum ist nicht verschiebbar. Das heisst 

der Workshop findet bei jedem Wetter statt. Je 

nach Postenauswahl, können die Posten gut 

drinnen (Turnhalle, Aula, Singsaal, Gang, Schul-

zimmer) durchgeführt werden.

	� Auf Wunsch können auch Klassendurchmischte 

Gruppen gebildet werden.

	� Für Workshops, die von einer Schule weniger 

als 3 Wochen vorher abgesagt oder verscho-

ben werden, wird der Schule von «fit4future» 

die Hälfte der Referentenkosten in Rechnung 

gestellt.

Haftung bei Unfall/ Krankheit / 

Sachschäden

Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Die 

fit4future foundation lehnt jegliche Haftung für Un-

fall, Krankheit, Personen- oder Sachschäden eines 

Teilnehmenden ab.

Notfälle

Während den Angeboten von «fi t4future» ist die-

Schule und deren Lehrpersonen für die ihnen anver-

trauten Schulkinder verantwortlich. Die Lehrpersonen 

sind sich ihrer Aufsichts- und Handlungspflicht bei 

medizinischen Notfällen bewusst.

Verhaltenskodex

Unsere Coaches und Referent/-innen halten sich an 

unseren Verhaltenskodex.

Überblick

Spannender und abwechslungsreicher Brainolympics-Tag mit dem ganzen Schulhaus. Klassenweise wird von 

Posten zu Posten gewechselt. Die Klassen werden in 4 Teams einge	 teilt und treten an jedem Posten gegen-

einander an. Am Ende des Workshops hat jede Klasse ein Siegerteam. Die Posten werden von den Lehrperso-

nen betreut, der «fit4future» Coach instruiert und begleitet die Lehrpersonen und bringt das Material mit.
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https://www.fit4future-foundation.ch/de/projekte/kindesschutz.html
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Beispielplan

Ablauf wird von «fit4future» den Unterrichtszeiten angepasst
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Wie lange Was Wer

1h vor 

Unterrichtsbeginn

Instruktion der LPs durch «fit4future»-Coach

Aufstellen der Posten

LPs  / Coach

5 min Eintreffen der Kinder Kinder

15-20 min Einstieg im Plenum: Begrüssung der Kinder / Aufwärmen Kinder / Coach

5 min Wechsel zum 1. Posten LPs / Kinder

120-180 min Posten (15-20min/Posten, 5min Wechsel, grosse Pause)* LPs / Kinder

10 min Auswertung LPs / Coach 

15 min Rangverkündigung

Verabschiedung Coach

LPs / Coach / 

Kinder

Evtl.  Ausklang im Klassenzimmer

*Die Anzahl der Posten variieren je nach Anzahl Klassen und zur Verfügung stehender Zeit.
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1. Merkparcours

Wanderdiktat etwas anders. Im ganzen Schulhaus 

sind Zahlenblätter mit Bildern und Buchstaben  

verteilt. Die Kinder versuchen sich die Buchstaben  

zu merken und so den Lösungssatz zu finden,  

ohne das Blatt vom Arbeitstisch zu entfernen. 

2. Videoquiz

Wer kann am meisten Fragen korrekt beantworten 

zu einem Filmausschnitt zum Thema Plastik?

3. Memory-Stafette

Je nach Anzahl gewürfelten Punkten darf die  

entsprechende Anzahl Memory-Kärtli umgedreht 

werden. Passen zwei zusammen dürfen sie zurück 

zum Team gebracht werden. Dabei wird ein  

Hacky-Säckchen auf dem Kopf balanciert.

4. Brainfitness-Quiz

Die Lehrperson liest den Kindern abschnittsweise 

eine Geschichte mit Fragen zum Thema Brainfit-

ness (Nervennahrung, Hausaufgaben, Arbeitsplatz, 

Pausengestaltung, Schlaf) vor. Wer kann am meisten 

Fragen richtig beantworten?

Kurzbeschreibung der Posten

Postenauswahl 

Es stehen 10 Posten zur Auswahl. Je nach Unterrichtszeiten und Anzahl teilnehmender Klassen können  

unterschiedlich viele Posten ausgewählt werden. Teilweise werden die Posten doppelt geführt. 

Diese Information erhält der Schulkoordinator mit der Bestätigung des Termins. Erst dann muss sich das  

Lehrerteam für die Posten entscheiden.
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5. Stacking

Wie funktioniert Stacking? Das schaut man gemein-

sam an und lernt die Grundtechnik, danach gibt es 

eine Stafette.

6. Tabu

Wie beim klassischen Tabu versuchen die Kinder 

ihren MitschülerInnen einen Begriff zu erklären oder 

pantomimisch darzustellen. Wenn der Begriff erraten 

wird, gibt es einen Punkt. 

7. Jenga-Staffel

Wer hat die ruhigsten Finger, um den höchsten Turm 

zu bauen und die schnellsten Füsse, um die meisten 

Jenga-Klötzli zu transportieren?

8. Kreuzhüpfen

In einem Quadrat auf dem Boden stehen 9 Buch-

staben. Aus der Startbox wird ein Wort gezogen. 

Sobald das Kind das Wort erfolgreich gehüpft hat, 

kommt das nächste Kind an die Reihe.

9. Keulenschiessen mit Handicap

Welches Team findet alle Fotorätsel heraus?  Auf 

der Langbank stehen Keulen. Pro nicht erkanntem 

Bild wird eine zusätzliche Keule aufgebaut. Welches 

Team kann zuerst alle Keulen runterwerfen?

10. Scrabble-Stafette

Einbeinig hüpfend werden Scrabble-Buchstaben 

transportiert. Welches Team kann mit diesen  

Buchstaben mehr Wörter bilden?

Kurzbeschreibung der Posten

Postenauswahl
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